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Zur Tagesgeschichte
Parlamentarische Nachrichten

Deutscher Reichstag
15 Plenarsitzung Mittwoch den 24 November
Das Haus ist wenigstens bei Eröffnung der Sitzung

ungewöhnlich leerNach einer Diskussion über die Gültigkeit der Wahl
des Rechtsanwalts Hölder geht das Haus an die Fort
setzung der zweiten Budgetberathung

Beim Etat des Reichs EisenbahnamtS verlangt
Abg Lasker unter Darlegung der Motive welche bei
Gründung desselben maßgebend gewesen darüber Auskunst
was dieses Amt bisher geleistet und welche Intentionen die
Reichsregierung für die Zukunft habe Dieser Etat verdiene
die allergrößte Beachtung und es sei die formellste Infor
mation über denselben vor dem Lande nöthig Das sei um
so nothwendiger als die neulichen etwas mystiichen Er
klärungen des Präsidenten des Eisenbchnamtes weitgehende
Auslegungen möglich machten Die Motivirung der Mehr
forderung für die neuen Stellen dieses Etats ist ihm sehr
bedenklich

Abg Stumm plaidirt für die baldige Vorlegung
des Eisenbahngesetzes und für eine Tarifreform

Präsident des Eiferibahoanns Maybach Wenn der
Abg L sker über die Thätigkeit des Eisenbahnamtes einem
gewissen Unbehagen Auedruck gegeben so stimme ich mit
ihm in dem Gefühl dieses Unbehagens überein und mit mir
diejenigen Herren die diese schwierige Aufgabe übernommen
haben Wir verkennen durchaus nicht daß die Erwar
tungen welche man von dem Reichs Eismbahnamt erhofft
nicht in Erfüllung gegangen sind Aber m H die Er
wartungen waren vielleicht zu hoch gespannt und deshalb
werden sich so Viele unbefriedigt fühlen Was die Thätig
keit der Beamten betrifft so ist dieselbe eine in hohem
Grade anstrengende aufreibende und in den meisten Fällen
sehr undankbare und daß eine wahrhaft nationale Begeiste
rung dazu gehört um die Ziele im Auge zu behalten die
das Reichs Eisenbahnamt sich g stellt hat die darin be
stehen die Eisenbahnen Deutschlands zu großen nationalen
Verkehrsstraßen zu machen Um diese Ziele zu erreichen
hatien wir zunächst den Entwurf eines Neichs Elsenbahn
gesetzes ausgearbeitet über dessen weiteren Verlauf ich dem

Hause bereits bei Gelegenheit der Interpellation Minnigs
rode Mittheilungen gemacht habe Heute will ich hinzu
fügen daß die Basis für das neu zu entwerfende Gesetz
eine andere sein weide als diejenige w lche dem ersten
Entwürfe zu Grunde gelegt war da es sich empfiehlt die
Schwierigkeiten welche auf dem wirthschaftlichen und privat
rechtlichen Gebiete dem Zustandekommen des Gesetzes ent
gegenstehen zunächst zu beseitigen Redner führt weiter
aus daß das Reichs Eifenbahnamt während der kurzen Zeit
seines Bestehens dennoch eine ersprießliche Thätigkeit ent
wickelt habe

Abg vr Bamberger Die beiden Herren welche
zuerst gesprochen haben haben dem Reichs Eifenbahnamte
durchaus keine Vorwürfe machen wollen Wenn deshalb
der Herr Präsident in einem Tone gesprochen als wolle
er sich entschuldigen so lag dies wohl darin daß er das
Bedürfniß hatte die Schwierigkeiten welche sich ihm ent
gegenstellen einmal darzulegen Ich werde für die Posi
tionen stimmen ohne die Motive gelesen zu haben weil ich
es für nöthig halte daß wir diesem schwierigen Amte das
bewilligen was zur Erreichung seiner Zwecke nothwendig ist

Abg vr Wiudt horst Ich werde für die Position
stimmen aber nicht in dem Sinne daß ich allen Be
strebungen des Reichs Eifenbahnamtes meine Unterstützung
leihen wolle Was den Ankauf der deutschen Eisenbahnen
durch das Reich anlangt so find die Agitationen dafür
bereits in vollem Gange und nach meinem Dafürhalten
haben wir ein groß s Versehen begangen daß wir denselben
nicht schon früher mit Nachdruck entgegengetreten sind

Abg LaSker erklärt sich durch die Auslassungen des
Präsidenten des R E A für befriedigt soweit dieselben sich
auf die verfassungsmäßige Besugniß desselben erstreckt haben

Aber er häli es nicht der Würde des Reichs entsprechend
daß seine Bamten von dem guten Willen der Einzel Re
gierungen abhängig sein sollen In dieser Beziehung scheine
ihm als ob gerade die preußische Regierung bisher das
wenigste Entgegenkommen g zeigt habe da sonst die
anderen Staaten dem Beispiele Preußens wohl gefolgt und
sich nachgiebiger gezeigt hätten

Abg Sonnemann stimmt dem Abg Bamberger
darin vollkommen bei daß es jetzt noch nicht an der Zeit
sei an den Ankauf der Eisenbahnen zu denken

Nachdem noch Abg v Kardorff unter großer Un
ruhe des HaufeS sich im Sinne des Abg Stumm aus
gesprochen wird die Debatte geschlossen und werden die
sämmtlichen Positionen der fortdauernden Ausgaben bewilligt

Hierauf wird die Berahung auf Freitag vertagt
T O Fortsetzung der Etatderathung

Gestern ist die Strafrechtsnovelle an den Reichs
tag gelangt und damit find die sämmtlichen Gerüchte über

Vertagung der Vorlage vollständig entkräftet Dieselbe er
scheint als ein sehr umfangreiches Schriftstück welches jeden
falls einige Tage zum Abdruck erfordert Der Entwurf ist
von eingehenden Motiven begleitet welche als Erweiterung
der den Bundesrath unterbreiteten Denkschrift über den Ent
wurf erscheine Die erste Lesung desselben ist also vor
acht Tagen kaum zu erwarten

General Synode
Berlin den 24 November

Die durch Erlaß vom 11 d M berufene außer
ordentliche General Synode ist heute Vormittag um 11 Uhr
im Sitzungs Saale des Herrenhauses durch den Präsidenten
des Evangelischen Ober Kirchen Rathes vr Herrmann
eröffnet worden Die Mitglieder derselben waren zahlreich
erschienen die Zuhörertribünen vollständig besetzt Nachdem
der Präsident den General Superintendenten vr Brückner
Berlin den Ober Konsistorial Rath vr Hermes Berlin

den Konsistorial Rath Schott Barby und den Militär
Ober Pfarrer Kretfchmar Königsberg zur provisorischen
Hülfeleistung an seine Seite gerufen sprach der General
Superintendent vr Moll Königsberg das Eröffnungsgebet
Nach einer längern Ansprache machte der Präsident vr
Herrmann die Mittheilung daß zu Vertretern der Kö
niglichen Staatsregierung bei den Verhandlungen der Ge
neralsynode ernannt sind der Unter Staatssekretär vr Sy
dow der Ministerial Direktor vr Förster und der Geheime
Regierungs Rath vr Hübler Außerdem wohuten der
Sitzung Seitens des Ministeriums der geistlichen c Ange
legenheiten der Geheime Ober Regierungs Rath vr Luca
nus Seitens des Evangelischen Ober Kirchenrathes der
Geheime Regierungs Rath Wilken der Ober Konsistorial
Rath Stahn der Ober Konsistorial Rath Kundler und der
Konststorial Rath NoÄ bet Nachdem der Präsident zur
Kenntniß gebracht daß der feierliche Eröffnungsgottesdienst
der Generalsynode morgen Vormittag 10 Uhr im Dou
stattfinden wird erhielt der Ober Konststorial Rath vr Her
mes das Wort zur Berichterstattung über die vorläufig be
wirkte Prüfung der Legitimationen der Synodalen ES war keine
einzige derselben beanstandet worden Der Synodale Geheime
Justiz Rath vr Blume ist gestorben und muß eine Neu
wahl für ihn ausgeschrieben werden Der Minister a D
v Beihmann Hollweg hat die Wahl abgelehnt und ist
sta t seiner der Kommerzien Rath Schniewind Elberfeld
gewählt worden Der frühere Landrath v Oven ist zum
Kreishauptmann in Duderstadt Landkreis Hildesheim er
nannt worden die Synode wird darüber zu befinden haben
ob das Mandat als erloschen anzusehen ist oder nicht
Während dieses Berichtes war der Minister der geistlichen
c Angelegenheiten vr Falk eingetreten Der Präsident

Ans längst verrauschter Zeit
Einer alten Sage nacherzählt von I B Jacobi

4 ForlsetzungPopiel nahm den von Miloslav ihm dargebotenen
Reif und legte ihn hinter sich auf den Sessel kein Wort
des Dankes aber kam über seine Lippen Da durchflog ein
unwilliges Murren die Halle

Nimmer noch ist es geschehen, riefen mehrere Stim
men daß ein Fürst der Lechen also einen siegreichen Krie
ger empfangen habe und Dobrogast der Sohn des Für
sten Mieischislav Gebieters der untern Weichsel nahm ihn
bei rer Hand und führte ihn zu dem seiner ungeduldig har
renden Vater Im Gespräch mit dem jungen Helden ver
gaß dieser die Sorge um die Tochter die Oheime und Vet
tern schaarten sich um Vater und Sohn und lebendiger
wurde die Unterhaltung wobei auch zum W llkommen die
Trinkhörner fleißiger kreisten Plötzlich flog die Thür der
Halle auf und herein stürzten zwei in dunkle Gewänder
gehüllte Männer welche die Kränze von welkem EscheNaub
und Pfriemkraut die sie im struppigen Haare trugen als
Priester des Nia Pieklos erkennen ließen

Entsetzliches ist geschehen schrien sie auf Fürst
Popiel das Schwert der Rache nimm zur Hand Eine
Schaar Gewappneter ist eingedrungen in den heiligen Hain
entweiht haben sie das Haus unseres Gottes und uns ent
rissen das ihm bestimmte Opfer

Weh es ist entkommen schrie Gierda erbleichend
doch gleich wieder gefaßt fügte sie ruhiger hinzu und
wißt Ihr wo diejenigen zu finden die also gefrevelt

Dort sitzt ihr Anführer riefen die Götzendiener auf
Miloslav zeigend Rache und Ersatz heischt unser Gott
wir aber rufen wehe wehe wehe über Miloslav den Sohn
des Woiewoden von Gnesen

Ruhig jedoch erhob sich der junge Fürst und sagte mit
festem Tone Durch den dunklen Hain in den ich ohne
es zu wollen hinein gerathen war bin ich zwar gekommen
doch weder ich noch einer meiner Leute hat das Haus des

Höllengottes betreten Wie hätten wir es also entweihen
oder gar Euch ein Opfer entführen können

Die Jessa verehrenden Woiewoden nickten Miloslav
beifällig zu Popiel aber zog die Brauen finster zusammen
und sprach Du gestehst den heiligen Hain betreten zu
haben das genügt Verfallen ist dein Haupt dem Nia
Pieklos soll er dessen Grimm du erwecktest nicht unser
ganzes Geschlecht verderben

Gemach riefen die Fürsten und wiederum klirrten
die Schwerter Du bist gar eilig im Verdammen Po
piel doch nicht dein Wort allein gilt hier Nimmermehr
aber gilt für Vorsatz der bloße Zufall der den Enkel des
Lech in den finstern Ham gefühlt

Fort mit den Moidknechten Niemand wage es diesen
Helden anzutasten Wir stehen hier Alle für Einen und
Einer für Alle und mit gezogenen Schwertern umgaben
die Oheime und Vettern Miloslav und seinen Vater

Die Sache nahm eine schlimme Wendung für Popiel
und seine Gemahlin daher entschloß sich die letztere durch
scheinbare Nachgiebigkeit den Zorn der Woiewoden zu be
sänftigen sie sagte mit dem süßesten Lächeln nachdem sie
mit gebieterischer Handbewegung die Götzenpriester aus der
Halle gewiesen zu den mit gezückten Schwertern dastehen
den Fürsten Senket die Waffen Ihr Fürsten und Vet
tern Jener Wahnbefangenen Begehren soll uns nicht ent
zweien heischet wirklich der Nia Pieklos ein Opfer so wird
es anderswo zu finden sein Das Blut des jungen Hel
den soll er nicht trinken so mancher der ihm längst ver
fallen ist kann den Frevel sühnen Deshalb beruhigt euch
lieben Oheime nehmet die Trinkhörner zur Hand auf daß
fich hier alles besser und zu Aller Zufriedenheit gestalten

möge wollen wir sie leeren
So sprechend kredenzte sie selbst dem ihr zunächst

stehenden Fürsten den Wein worauf die Anderen obgleich
sie sich Gierda s plötzliche Freundlichkeit eben so wenig als
ihre glatte Rede zu deuten wußten die Schwerter sinken
ließen und den von ihr ausgebrachten Spruch wiederholend
die Trinkgefäße zur Hand nahmen Bald darauf nahm
das Mahl ein Ende und jeder der Gäste suchte die Ruhe

Auf dem Söller der Burg stand Miloslav am anderen
Morgen Sinnend blickte er hinaus auf die Landschaft und
auf den im Frühroth erglänzenden See dessen Wellen die
Burg von Krnschwiza bespülten Da fiel sein Blick zu
fällig auf einen seitwärts aus dem Wasser sich erhebenden
Thurm den ein schmaler steinerner Damm mit der Burg

verband
Zum Dienst des finstern Gottes war dieser Thurm

einst erbaut worden seitdem aber das Geschlecht des Krak
Sarmatien beherrschte hatte er bis auf Popiel II der dem
Glauben der Väter abtrünnig geworden und sich dem von
Gierda aus dem Wendeulande herübergebrachten zugewandt

hatte leer gestandenOb sie dort oben auf der Zinne Wind und Wetter
beschwören und mit dem finstern Gotte sprechen mag
dachte Miloslav und blickte nach dem alten Mauerwerk
Da kam plötzlich von Mitternacht her eine Schaar Raben
und andere Raubvögel herbei geflogen und ließ sich mit
widerlich klingendem Gekrächz auf dem verwitterten Thurme

nieder
Auch nach der Burg kamen einige der Vögel herüber

geflogen kehrten aber bald wieder zu den andern zurück
Wie gestern im Wa de so vermochte Miloslav auch

jetzt nicht sich eines ihn überkommenden Grauens zu er
wehren Wurden auch hier dem Nia Piekios Opfer ge
bracht War es doch als ob das Gethier Fraß wittere
kreischend und mit den Flügeln schlagend umkreisten die
Raben den Thurm Er war im Begriff sich abzuwenden
von dem ihm unangenehmen Anblick als sein Waffenträger
zu ihm trat und ihn aufforderte hinabzukommen in den
Burghof woselbst sein ehemaliger Spielgefährte Piast ihn
zu sprechen verlange

So hast du dem Schwerte entsagt und führest die
Pflugschar redeie Miloslav nach der ersten Begrüßung
ihn an Piast aber erwiderte

Als der Vater gestorben war bedürfte meiner die
Mutter ihre Wohlfahrt lag mir am Herzen und auch die
Pflugschar ist ein ehrenwerthes Werkzeug Aber nicht we
gen leerer Worte kam ich hierher sondern in wichtiger



forderte hierauf die Mitglieder auf das Synodalgelöbviß
zu leisten welcher Ausforderung die Anwesenden in feier
licher Weife genügten Die Generalsynode schritt demnächst

zur Wahl ihrer Präsidenten und des Bureaus Bei der
Wahl des Präsidenten wurden 196 Stimmen abgegeben
von denen erhalten Grs Otto zu Stollberg Werni
gerode 135 Provinzial Schmrath vr Schrader Kö
nigsberg i Pr 34 Pfarrer Dr Rieden Coblenz I
Graf S olberg ist gewählt und nimmt die Wahl an Bei
der Wahl des Viceprösidents wurden 188 Stimmen abge
geben Pfarrer Dr Nieder Coblenz erhält 153 Prov
Dchnlrath Dr Schrader 15 Gen Superint Dr Wies
Mann 6 und Gen Snp v Möller 1 zwei Zettel waren
unbeschrieben 1 ungültig Pfarrer Niedm nimmt die Wahl
gleichfalls mit innigen Dankesworten an Präs Graf
Stollberg übernimmt die Leitung der Verhandlungen

Dann folgt die Wahl der 4 Schriftführer Es wurden
gewählt die Herren Pastor Krumm acher Brandenburg
181 Stimmen Pastor Euen Treptow 179 St Prov
Schulrath Sommerbrod 17V St und Bürgermeister
Böttcher 121 Stimmen

Es sind eingegangen Ein Antrag auf Erlaß einer
Adresse an den Kaiser von den H rren Dr Horn Dr
Schrader v Voß uns Genossen und ein Aitrag aus Er
gänzung der Geschäftsordnung bezüglich der Berathung der
Synodalordsung von den Herren Dr Kannegießer u Gen
Beide Anträge werden auf die Tagesordnung der nächsten
Sitzung gestellt welche der Präsident aus morgen anbe
raumt

Die Prov Korr begrüßt die heute zusammengetre
tene General iynode mit folgenden Worten

Die Eröffnung der Gsneralsynode der evangelischen
Landeskirche bezeichnet einen hochwichtigen Punkt der kirch
lichen EntWickelung nicht blos für Preußen sondern für die
gesammte evangelische Kirche die Berathungen und Ver
handlungen welche am 24 November 1875 ihren Anfang
nehmen werden darüber entscheiden ob der Aufbau einer
selbstständigen evangelischen Kirchenoersassung in Preußen
jetzt gelingen soll oder auf ungewisse unabsehbare Zeit hin

aus vertagt werden muß
Es war ein hochbedeutsamer Entschluß unseres Kö

nigs als er inmitten der tiefen Bewegungen dieser Zeit
vor zwei Jahren die evangelische Bevölkerung vertrauensvoll
zur neuen Grundlegung der kirchlichen Verfassung und des
kirchlichen Lebens berief Den unmittelbaren Anlaß dazu
hatte die staatliche Gesetzgebung über die Beziehungen zur
Kirche gegeben welche zwar zunächst durch die Vorgänge
aus dem Gebiete der katholischen Kirche hervorgerufen war
welche aber in ihrer staatsrechtlich allgemeinen Bedeutung
zugleich die evangelische Kirche traf

Je bestimmter die Rechte des Staates gegenüber den
M chsngemeinschaften gewahrt und gesichert wurden desto
mehr erschien es als Pflicht des Staatsregiments nunmehr
auch der evangelischen Kirche dazu zu verhelfen daß sie sich
auf ihrem eigenen Gebiete in Wahrheit mit voller Selbst
ständigkeit bewegen und entwickeln könne daß sie in einer
unabhängigen und zugleich festbegründeten Organisation die
Kraft zur Erfüllung ihrer Aufgaben unter den gewaltigen
kirchlichen Kämpfen der Gegenwart finde

Das königliche Kirchenregiment ließ keinen Zweifel
darüber auf welchem Grunde und in welchem Geiste der
kirchliche Ausbau beabsichtigt und gedacht war Nicht blos
der Allerhöchste Erlaß vom 16 September 1873 sondern
auch die mit demselben verkündeten Anordnungen in Be
treff der Kirchengemeinde und Shnodalordnung gaben Zeug
niß davon daß es sich im Sinne des Königs um die Be
lebung und Bethätigung eines wirklich kirchlichen Gemeinde
bewußtseins um eine ernste Betheiligung der in der Kirche
vorhandenen Kräfte am Dienste des kirchlichen Lebens han

Augelegeuheit und zwar um dir und deinem Vater Nach
richt zu bringen über das Verbleiben deiner Schwester
Schepicha

Nahende Schritte unterbrachen Piasts Rede und zur
Seite tretend erkannten die beiden jungen Leute den Für
sten Popiel in dem sich ihnen nähernden Manne

Sein Anilitz war bleich wie gewöhnlich nur in den
roth umränderten Augen glühte ein unheimliches Feuer und
wirr und struppig hingen ihm die Haupthaare und der
Bart um das Gesicht was ihm den Beinamen des Strup
pigen einbrachte sür alle Zeiten Miloslav und seinen
Gefährten gewahrend blieb er mißtrauisch von Naiur
stehen und fragte wer der Leibeigene sei mit dem der
Woiewodensohn rede

Ich bin kein Leibeigener, erwiderte Plast mit fester
Siimme sondern ein freier Mann auf eigenem Grund
und Boden am Ufer des Gcplo

Fürwahr, rief höhnisch auflachend Popiel ich bin
doch ein stattlicher Fürst überall wo ich Leibeigene und
Vasallen zn sehen meine treffe ich auf Freie und Fürsten

Plötzlich aber verzog sich sein hohnlachender Mund und
der Ausdruck des Schrecks trat auf sein Gesicht Hatte es
ihm doch gedünkt als sähe er auf dem Haupte des Land
mannes einen goldenen Reif erglänzen ähnlich dem den
er in seinem stets wirren Haare trug Da schrak er zu
sammen und eilte von dannen Piast aber zog den Für
stensohn mit sich fort aus der Burg In der Hütte am
Gopolosee angelangt warf sich diesem die Schwester in die
Arme und Miloslav glaubte einen bösen Traum zu träu
men als er von ihr erfuhr was ihr gedroht hatte und
wie sie dem Tod entronnen war

Als sie vor mehreren Wochen nach Burg Krufchwiza
gekommen war hatte sie Gierda sehr freundlich empfangen
Schepicha konnte jedoch kein Herz fassen zu der freund
lich lächelnden Base denn sie sah bald daß sie es nicht
gusrichtig meine auch daß sie ihre Dienerinnen wenig

U 0
delte daß die neue Organisation ein Quell wahrhafter Er
frischung und kräftiger Erneuerung des Wesens und Wir
kens der evangelischen Kirche auf dem Grunde des Wortes
Gottes sein sollte

Die Hoffnungen welche an den begonnenen kirchlichen
Aufbau geknüpft worden haben sich auf den bisherigen
Siufen der wichtigen Arbeit bestätigt Bei der Wahl und
Thätigkeit der G meindwrgane der Kreissynoden und der
P ovinzialsynoden hat der Er st und die Kraft des evange
lisch kirchlichen Bewußtseins fast durchweg das Uebergewicht
gewonnen über die scheidenden und zersetzenden Bestrebungen
kirchlichen Parteiwesens Die ernsten Elemente der Kirche
haben sich zu gemeinsamem praktischem Wirken für den
Aufbau derselben vereinigt und aneinander geschlossen und
die gemeinsame kirchliche Arbeit hat vielfach eine ausglei
chende und versöhnende Kraft geübt

So konnte denn der König jetzt mit erhöhter Zuver
sicht den letzten bedeutungsschweren Schritt zum Abschlüsse
des Werkes kirchlicher Erneuerung thun indem er die anßer
ordeutliche Generalsynode zur Berathung der endgültigen
Synodalgestaltung berief

Der oberste Bischof und Schirmherr der evangelischen
Kirche hat auch in neuester Zeit mit Wort und That wie
derholt bekundet auf welchem Grunde nach feiner Ueber
zeugung die Verfassung der evangelischen Kirche ruhen muß
wenn ihrer selbstständigen Entwickelung fortan das Heil der
Kirche überlassen werden soll auf dem Grunde des christ
lichen Glaubens des Glaubens an Gott und die Gottheit
Christi soll durch die neuen Einrichtungen das kirchliche
Leben gepflegt und gefördert werden

So mögen denn auch an der außerordentlichen Gene
ralfynode die Erwartungen des Königs und die Wünsche
aller ernsten Mitglieder der evangelischen Kirche in Erfül
lung gehen nnd das bis dahin hoffnungsvoll durchgeführte
Werk endlich vollauf gelingen zum wahren Gedeihen der
Kirche und zu reichem Segen für das evangelische Volk

Köln 24 November Heute Morgen ist das hiesige
Priesterseminar durch den kommissarischen Polizeidirektor de
finitiv geschlossen worden Die Alumnen hatten dasselbe
bereits gestern Abend unter Protest verlassen und sich in
ihre Heimath begeben

Brauuschweig 24 November D r Kronprinz und
die Kronprinzessin ves deutschen Reichs und von Preußen
welche heute Nachuittag 5 /z Uhr hier angekommen sind
wurden am Bahnhofe von einer zahllosen Menschenmenge
mit jubelnden Zurufen begrüßt und begaben sich alsbald
nach Schrader s Hotel wo dieselben ihr Absteigequartier
nahmen Nach einem Galadiner im herzoglichen Residenz
schlosse besuchten die hohen Gäste das Hofcheater Abends
wird denselben von Seiten der Bürgerschaft ein glänzender
Fackelzug gebracht werden und ist für morgen früh von
den hiesigen Gesangvereinen ein Ständchen in Aussicht ge

nommen
Aus München vom 22 November schreibt man Der

unerwartet eingetretene Tod des Herzogs von Modena ist
für die bairifche Dynastie nicht ohne direkt eingreifende Be
deutung Der mehrfach erörterte Anfall des estensischen
Hausvermögens oder wenigstens seines größeren Theiles an
den Prinzen Ludwig von Baiern wird jetzt Thatsache

Wien 2 4 November Der Kardinal Rauscher ist
heute Nachmittag um 3 Uhr gestorben

Wien 24 November Die Politische Korrespondenz
meldet aus Ragusa daß 6666 Montenegriner mit 12 Ge
birgskauonen in der Ebene von Grahovo konzentrirt stehen
welche wahrscheinlich bestimmt seien bei dem bevorstehenden
Entscheidungskampfe zwischen den Türken und Insurgenten
einzugreifen

gütig behandle und sich oft herrisch und launenhaft gegen
sie zeige

Bald auch veränderte sie ihr Benehmen gegen Sche
picha weil diese der Fürstin Ansinnen den Glauben Jessa S
zu verlassen und dem des Nia Pieklos sich zuzuwenden mit
Entschiedenheit abgelehnt hatte Gierda jedoch ließ nicht
ab in sie zu dringen da sagte Schepicha mit Abscheu Es
wird dir nimmer gel ngen mich dem Glauben meiner Vor
fahren abtrünnig zu machen Die guten Geister aber das
sehe ich sind aus der Burg unseres Ahnherren gewichen
und eingezogen in diese mit dir der schlimmen Tochter der
Wenden die alles verderbenden Geister der Hölle

Fortsetzung folgt

Vermischtes
Der königlich Bairische Bezirksamtmann Volkheimer

in Velbnrg Oberpfalz hat wahrscheinlich weil er das ka
tholische Kasino in Velburg schloß und die Bürgermeister
seines Amtsbezirkes jüngst ermähnte politisch selbstständiger
zu werden und sich nicht am geistlichen Gängelbande führen
zu lassen durch die Post ein mit großem Siegel verschlos
senes Schriftstück mit der Adresse An den königlichen Hrn
Bezirksamtmann Volkheimer Velburg Postzeiche Neu
markt zugestellt erhalten dessen Inhalt lautet l s s Karl
Volkheimer z Z in Velburg ist durch Beschluß der
geheimen Vehme heute zum Tode verurtheilt worden Diene
zur Daruachachtung und eventuellen Vorbereitung Voll
zugsorgan Zeit und Ort durch den VII Ritter festgesetzt
l s s Die Kommune Bezirksamtmann Volkheimer ver
öffentlicht diesen lächerlichen Wisch mit dem Bemerken

Indem ich dieses Todesurtheil der Oeffentlichkeit übergebe
und dieser die Beurtheilung dieses Machwerks der geheimen
Vehme welche sich auch Kommune nennt überlasse beschei
nige ich dem VII Ritter besser Mordgesellen und Strolche
den Empfang des Todesurtheils danke ihm für den christ
lichen Rath der Vorbereitung und wünsche daß er sich

KnK Halle und Umgegend
Halle den 25 November

Am 25 d M promovirte bei der philosophischen
Fakultät hiesiger Universität der Oauä tlrsol st xinl
Friedrich Wilhelm Neide aus Siegburg Dissertation
Xarrtii srt äs uotioirrs rrris st stkioo st
sioo trriräaiirsirto ssntsntis,,

An Stelle des im Frühjahr nach Graz übersiedeln
den Professors Keller in Freiburg ist Dr Otto Hense
Privatdozent und Lehrer am Waisenhaus Gymnasium zum
ordentlichen Professor der klassischen Philologie an der Uni
versität Freiburg und zum Mitdirektor des dortigen philolo
gischen Seminars ernannt worden

Bei der heutigen Stadtverordnetenwahl wurden
225 Stimmen abgegeben Davon erhielten Kaufmann
Görlitz 122 Rentier Rüffer 103 Stimmen Mithin
ist Görlitz zum Stadtverordneten gewählt

Heute sind die vier ersten bei dem Simon schen
Diebstahl betheiligten Personen und zwar der Kommissionär

Hanky Händler KruschinSky und MathesiuS
durch Kriminalbcamte von Berlin hier eingeliefert worden
Ein zweiter Transport Mechanikus Meyer Wittwe
Walterling und die unverehelichte Math es ins treffen
morgen ein

Der Drechsler Carl Feuerberg aus Shlda bei
Aschersleben in Arbeit bei dem Ober Amtmann Lüttich da
selbst verunglückte gestern während der Arbeit an der
Dreschmaschine und zog sich dadurch eine Zerquetschung des
rechten Unterschenkels zu die die Amputation desselben
erforderte Er war in die hiesige Kgl Universitäts Klinik
aufgenommen

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 24 November

Aufgebote n Der Kürschner H G M Retzlaff und
M W Ziegler gr Klausstraße 12

Ehesc hließungen Der Zahlmeister K F P Rade
cker Metz und E A E Kühne MartinSberg 11

Der Kesselschmied I B B BlaSzkiewicz Ober
glaucha 31b und E A Köcke Leipzigerstraße 27

Geboren Dem Kaufmann K E Schober eine T
Leipzi erstraße 9K Dem Fischer W Knöchel

eine T Weingärten 8 Dem Seilermeister L B
Opitz ein S alter Markt 26 Dem Fabrikarbei
ter und Musikus K Meinhardt ein S Fleischer
gasse 45 Dem Lokomotivführer K Schulz ein S
Berlinerstraße 6 Dem Schlosser F K Ma ndrich
eine T Mühlgasse 3 Dem Maurer H F Frän
zel ein S Gerbergasse 14 Dem Lokomotivführer
L Pfeifer ein S Berggasse 2

Gestorben Des Glasers W Band S Friedrich Wil
helm 7 M 18 T Halsentzündung alter Markt 18

Des Handarbeiters F Metz S Hermann 1 I
11 M 2Ü T Diphtheritis u Croup Taubengasse 4

Des Tischlers H Killies S Karl Hermann 4M
5 T Hhvrocephalus Karzerplan 2 Bertha Böti
ger 26 I 9 M 8 T Lungenschwindsucht gr Ul
richsstraße 55 Der Fabrikarbeiter K Moritz
44 I 3 M 5 T Unterleibsentzündung Stadlkranken
haus Ein unehel S todtgeb Spitze 25 Die
Wittwe Marie Friederike Hoffmann geb Rofch
68 I 16 M 27 T Lungenschlagsluß Diemitz

Die Musik zum Todtenfeste
Die musikalische Erbauung welche so viele unsere

Einwohner am Vorabende deS Todtensestes in einem Requiem
suchen wurde ihnen durch die Aufführung der Singakademie
auf das vollständigste gewährt

Dem düstern Begräbnißgesang von BrahmS zu den

eines so ruhigen Bewußtseins erfreuen möge wie ich es
stets in mir trage K Volkheimer königl Bezirksamtmavn

Wanderungen auf dem Gebiete der Länver und Völ
kerkunde Ein Hausbuch für Jedermann Von Fr Hobirk
25 Bändchen ü t Mark Subskriptionspreis Wir hatten
bereits Gelegenheit Band I und II dieses Werkes zu be
sprechen Jetzt liegt uns Band III die Schweiz und
Band IV Oesterreich und Ungarn vor Gleich in der
Einleitung kennzeichnet der Verfasser die dem dritten Bande

zu Grunde gelegte Idee der Bearbeitung Nicht größer
heißt es darin als die Provinz Brandenburg oder

Schlesien verliert sich die Geschichte der Schweiz oft in
Dorsgezänke ihre Helden sind Hirten und Bauern und
dennoch bewarben sich jedeizeit die Höfe um ihr Bündniß
unv schickten hieher die geschicktesten und auserlesensten Un
terhändler Die Republiken verschwinden aus Europa
nur die Schweiz bleibt als wäre sie unsterblich Und den
noch herrscht wohl nirgend eine solche Verschiedenheit der
Charaktere Sitten Gebräuche und Beschäftigungen als ge
rade in diesem Lande Woher aber kommt eS daß trotz
dieser Gegensätze trotzdem 25 souveräne Staaten von ver
schiedenen Interessen und verschiedenen Physiognomien vor
handen sind dieselben doch mit patriarchalischer Einfachheit
über ihr Gemeinwesen berathen und ohne viele Debatten
einig werden Die Vorfahren sagten die Schweiz ist ein
Wirrwar den der Himmrl regiert Die großen Staaten
bestehen durch ihre Masse die Schweiz durch den Glaube x
an Gott und an die Freiheit des Vaterlandes Jw
diesem Sinne hat der Verfasser seine Aufgabe zu lösen ge
sucht Band IV Oesterreich Ungarn eine so bekannte
und dennoch für uns so unbekannte Monarchie je nach
dem man den deutschen oder ungarisch slovenisch ruthenischen
Theil derselben hervorhebt wird fast allen Lesern viel Neues
bieten Das Werk wird jedenfalls bei dem Erscheine
jedes neuen Bandes neue Freunde finden
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Worten des alten Liedes der Böhmischen Brüder Nun
lasset uns den Leib begraben folgte eine Erquickung und
protestantische Freudigkeit in einem lieblichen Duett einem
bewegten Recitativ welches Fr Voretzsch eingshend und
innig vortrug und eine herrlichm Choral wodurch die
Seele gleichsam neue Kraft erhielt für die Grabesklänge
mit denen das Requiem von Cherubini anhebt Dieses
wurde so zart und innig so verständnißvoll vom Chöre
gesungen vom Orchester begleitet daß man diese Dar
stellung mit Recht eine in allen Stücken gelungene nennen
muß Wollten wir auf Einzelnes eingehen so müßten wir
jeden Satz vornehmen wir begnügen uns nur das hervor
zuheben das dem Chöre die Besteaung der Schwierigkeit
gelang auch in ren hohen Tönen in welche der Komponist
so oft die Bitten gelegt hat völlig rein und wsich zu
bleiben So mußte denn das Werk die von ihm beab
sichtigte feierliche Stimmung dem versammelte Publikum
mittheiln Dieses hatte sich trotz des sehr schlechten Wet
ters welches namentlich Viele vom Lande zurück hielt
zahlreich eingefunden Wenn daher eine Aufführung für
welche man Orchester braucht und ein Gerüst zu bauen
hat sttts große Kosten verursacht es betragen wie wir
erfahren die genannten zwei Posten allein zusammen
1 15 Thaler so dürfen wir doch annehmen daß der
äußere Zweck der Aufführung einen Ueberschuß für das
Kriegerdenkmal zu erzielen erreicht worden ist

Provinz
Den Domänenpächtcrn Julius Rabe zu Erms

leben und Wilhelm Ferdinand Lücke zu Friedeburg
ist der Charakter Königlicher Ober Amtmann verliehen

Es sollen nach einer Verfügung der General Post
dicektion offene Geschäftskarten welche auf der vordem
Seite nur die Adresse auf der Rückseite gedruckte Mitthei
lungen enthalten gegen die Taxe für Drucksachen zur Be
förderung zugelassen werden wenn sie in Form und Größe
den Postkarten gleichen wobei es nicht nothwendig ist daß
sie die Ueberschrift Postkarte tragen

Dem Domänenpächter Ober Amtman Carl Ul
rich zu Sachsenburg ist der Charakter als Amtsrath ver
liehen

Der seitherige zweite Bürgermeister Wolter zu
Burg ist der von der dortigen Stadtverordneten Versamm
lung getroffenen Wiederwahl gemäß als unbesoldeter Bei
geordneter zweiter Bürgermeister der Stadt Burg für eine
fernere Amtsdamr von 6 Jahren bestätigt worden

Sangerhausen Mehrere größere Firmen hiesiger
Stadt und der Umgegend zeigen ihren Geschäftsfreunde
und Kunden an daß sie vom 15 Dezember d I ab die
sogenannten wilden Kassenscheine nicht mehr in Zah
lung nehmen

Aktien Schlächterei
Nachdem die Aktien Schlächterei den Bau ihres Schlacht

hauses Dessanerstraße 6 beendigt die verschiedenen anderen
Formalitäten so weit erledigt auch die Mitwirkung des
Herrn Apotheker Dr Franke als Vorstand der Gesell
schaft erworben hat wird dieselbe ihr Geschäft voraussicht
lich zum 1 Dezember c eröffnen können und befindet sich
das Verkaufslokal welches vorläufig täglich bis 12 Uhr
Mittags geöffnet ist Rathhausgasse 12 Bis zur Fertig
stellung des neuen Ladens ist der Eingang zu der proviso
rischen Verkaufsstelle durch die Hausthüre

Der Verkauf findet wie bei jedem anderen Fleischer
für Jedermann statt

Die Bestellbücher der Aktionäre werden Freitag und
Sonnabend den 26 und 27 d M in den Vormittags
stunden von 10 bis 12 Uhr im Geschäftslokale Rathhaus
gasse 12 ausgegeben doch soll über die Art und Weise der
Bestellungen noch eine nähere Bekanntmachung erlassen
werden

Die Preise des Fleisches so wie der verschiedenen
Fleischklassen sind an einer im Laden befindlichen Tafel
verzeichnet auch ist eine Waage worauf unsere Abnehmer
das Gewicht kontroliren können daselbst aufgestellt

Alles Schlachtvieh wird zuerst lebend und dann todt
von einem hiesigen Thierarzt untersucht und nur das vom
Arzte als gesund befundene Fleisch zum Verkaufe ausgelegt

Der Borstand und Anssichtsrath

Hallesche Produkten Börse vom 26 November
Bericht des Sekretärs Dr Schadeberg

Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 Kilo matt feinster alter und neuer bis 216 M bez

ordinärer bis feiner in neuer Waare 180 210 M bez
Roggen 10VV Kilo unverändert 171 177 M bez feiner mecklen

burger und ostpreußischer 183 1884 186 Mk bez
Gerste IvvtZ Kilo sehr ruhiges Geschäft Landgerste 180 188 M

bez Chevalier bis 213 Mark bez
Gerstenmalz Lg Kilo ohne Aenderung
Hafer 1000 Kilo 175 180 M bez
Hülsenfrüchte SO Kilo wie zuletzt
Wicken 1000 Kilo
Mais 1000 Kilo alter loco 150 M bez neuer 135 144 M bez
Lupinen 1000 Kilo gelbe 144 M bez
Kümmel SO Kilo hiesiger 39 39Vz M bez
Kleesaaten 50 Kilo
Oelsaaten 1000 Kilo ohne Angebot
Stärke SO Kilo bei stillem Geschäft wie zuletzt
Spiritus 10,000 Liter pCt loco still Kartoffel 46 M bez Rüben

43 Mk bez
Preßhefe 1 Kilo
Rüböl 50 Kilo auf 36 M gehalten
Prima Solaröl SO Kilo bei gutem Abzüge Preise nicht verändert

Paraffinirtes gesucht und höher
Petroleum deutsches S0 Kilo do
Rohzucker 50 Kilo
Nübensyrup 50 Kilo
Rübenmelasse S0 Kilo

Pflaumen 80 Kilo starkes Angebot Preise nach Qualität 8 11 M
Kirschen S0 Kilo fehlen
Kartoffeln 1000 Kilo Speise 39 M bez Brenn ohne Geschäft
Oelkuchen 50 Kilo loco kiesige 8,50 9 M bez
Futtermehl 50 Kilo 8,28 8,50 M bez
Kleie S0Kilo Roggen 7 M Weizen 5 5,25 M bez
Heu SO Kilo 6 M bez
Stroh 50 Kilo langes 3,80 M bez
Malzkeime 50 Kilo 6 M bez

Bitte für das Eckartshaus
Auch in diesem Jahre wenden wir uns beim Heran

nahen des Weihüachtsfestes an den bewährten Wohlthätig
keitsfinn unsrer Mitbürger mit der herzlichen Bitte neben
den mancheclei hier am Orte für arme Kinder verar,stalte
te Beschulungen auch der Kinder unserer Stadt in mit
theilender Liebe zu gedenken welche in dem oben genannten
Rettnngshans für verwahrloste Knaben Unter
kunft und Pflege gefunden haben In der Ueberzeugung
daß auch in diesem Jahr alte und neue Freunde der
Anstalt gern dazu mithelfe daß auch diesen Kindern eine
Weihnachtsfreude bereitet werden kann erklären sich die
Unterzeichneten zur Entgegennahme von Gaben an Geld
oder an abgelegten für Knaben geeigneten Kleidungsstücken
und zur Übermittlung derselben an den Anstaltsvorsteher
Herrn L Neidhardt bereit

Camnitius Maler Fricke Buchhändler
Töpferplan 1 Weidenplan 2d

Kielstein Kaufmann Riehm Professor Wolsf Rentier
Langegasse 31 Gieb Burgftr 23 Breitestr 16

Matth 25 40
Volksbibliothek auf dem Rathhaufe

Dienstags u Freitags 7 8 Uhr Abends u Sonn
tags von 11 1 Uhr geöffnet

ii L,iikniitt Ser LtseiibitluiMxv Liilmli llallo
kdg s n g

Vm Via Vm Am Am Am Am L,b K Vm
2 9 1 1 554 7 s 2 r

Mxävdurz, 10 1 I Y2 V 10 2
ü rckli klmvl 6 r jj gx 8 r
Koran 8 s 1 I
IIiürillZM 7 s 10 11 5 1 6 5 8 i 11

Lerlw 1 I 5 s K2 l 9 s
XSnnern 8 s Ilis l

Ankunft
von Vm Vm Vm Vm Km Am Am L,t b bs d

iMMiz 62 8 s Iv s IlSx 1 k 9 o 10

Mxävdiirs c k i i 1 46 S
1

Ilorckli tÄ 1 zsix
8vrsii 7 S
Illüriozell 11 1 5 9 s 1V
kerlis 10 H 9 10 11
ItSilllvre

i

8 s

La 15 20 größere Lagerplätze nahe an der Stadt mit direkten und sehr günstigen
Schienenanschtüssm an sämmtliche Bahnen und bequemen Abfuhrwegen versehen offeriren

wir pachtweise zu für Kohlen Holz Steine zc
Uebergabe kann mit Beginn des neuen Jahres erfolgen H 51889 d

Ilallesedes 1 uÄüIinM llamMor uiul
Kl ZK

Karlsstraße Nr 8
ist eine Wohnung von 2 Stuben Kammer
Küche Bodenkammer Keller und Torfgelaß
jetzt zu vermuthen und zum 1 Januar 76
zu beziehen

Bekanntmachung
Die Lieferung des Bedarfs an Verpfle

gungsgegenständen sowie Reinigungsmateria
lien für die Königl Universitäts Klinik pro
1876 soll an den Mmdestsordernden in dem
in der Klinik

am 8 Dezember Nachmittags 2 /z Uhr
anberaumten Termine verdungen werde Zur
Ausbietung gelangen Rind Hammel Kalb
Schweinefleisch und Fleischwaaren Backwaaren
Mehl Reis Graupen GrieS Hülsenfrüchte
Butter Eier Milch Soda Seife

Die Bedingungen können im Büreau der
Klinik während der Bormittage stunden schon
vorher eingesehen werden

Die Direktion der Universitiits Klinik

Geübte Schuhmacher
auf feine Herrenstiefeletten genagelt und Rand
finden bei hohem Lohne dauernde Beschäfti
g ung H Meyer Le i pzigerst ratze 17

Einen Tischlergesellen sucht Schulberg 1

Zum agenturweise Verkauf von

liier in Mssöru
wird für eine renommirte Lagerbierbrauerei
eine geeignete Persölüichk it gesucht Porto
freie Meldungen unier ZÄ S44S1 befördern

die Herren gierin Magdeburg

Ein junges Mädchen zu leichter Hausarbeit
verlangt H Meyer L ipzigerstraße 17

Zum 1 Januar wird ein fleißiges ehrli z
ches Dienstmädchen für Küchen und HauS
arbeit bei gutem Lohn gesucht Zu erfr in
der Buchhandlung gr Ulrichsftraße 17

Ein hohes Parterre mit Gas u Wasser
leitung und allen Bequemlichkeiten sodanK
eine Wohnung von 2 Stuben K n K sind
sofort oder später zu vermiethen
vor dem Geistthor 5ir bei S Löweudahl
St K K vermiethet Geiststraße 23
2 kleine Wohnungen zn vermiethen

Weidenplan 15

Künstliche Zähne neuester Methode n
Plombiren billig und schmerzlos Theil
zahlung bitte zu beachten

I r I ti Ss eI 8v Geiststraße 8
Laubsäge Arbeiten werden sauber zusam

mengesetzt Aapfenstraße I
Maschinenarbeiten werden billig u sau

ber angefertigt Mühlweg 3V im Laden

Eine gut empfohlene Köchin
sucht zum 1 Januar
Frau Justizräthin Schede in Giebichenstein

Gartenstraße 4

St K K sofort oder Neuj zu beziehen
Brunoswarte 14

Ein Kindermädchen
welches zu Hause schlafen kann wird verlangt

Wuchererstraße Nr 8a I
1 Etage

Eins alleinstehende sehr reinliche Frau
wünscht sofort ein Unterkommen am liebsten
als Kinderfrau d Fr Nötfcher Kuitelpf 5

Eine große helle Arbeitsstube w für ein
Liniir Geschäst nebst Wohnung zu Ostern
zu miethen gesucht Offerten unter I A
in der Exped d M e rbeten

Mc bl St u K sos zu v Schülersh 10
Möbl Wohnun g gr Brauhausgasse 16
Möbl Stube u K sofort zu vermiethen

Steinweg 42 I
Anst Schlafstelle heizbar Unterplatt 5

Köchinnen Haus u slndenmädcheu erh
sehr gute St d Fr Nötfcher Kuttelpf 5

Ein Mädchen in gefetzien Jahren mit
Wäsche Plätten und der Nähmaschine ver
traut wird bei gutem Lohn auf ein Ritter
gut bei Leipzig zu Neujahr gesucht Meld
mit Buch kl Ulrichsstraße 19 II

3 Köchinnen für ein ff Haus
nach Leipzig Franks a M

und hier nnd mehrere tüchtige Mäd
chen sucht 1 Dec u 1 Jan bei höh Lohn

Frau Scholle Schmeerstraße 39

Fr Schläfst gr Ulrichestr 52 H l II
Anst Schlafstelle m K zu erfr Exped
Em Paar anst Mädchen finden sofort oder

später Wohnung bei Wittwe Dreyhaupt
Steinbocksgasse 4

1 ält Mädchen im Kochen erf sucht
zum sos Antritt Dienst durch

Emma Lerche gr Klausstr 28
Eine Frau sucht Geschäft für Scheuern u

Waschen Bockshörner 4 Hof I

3 Lehrlinge sucht
Lekert MechlMikus

Schützengasse 2V z
Ein Hausbursche

von 14 16 Jahren wird gesucht
Schmeerstraße 35

Ein ordentl Mädchen womögl v Lande
wird gesucht Brunnenplatz 5

Verz h sr Wohnung v 3 St 4 K
K Ent n s Znb zu Neujahr oder Ostern
zu vermiethen Näh Königsstraße 2S/23 II

2 St K K Neujahr zu beziehen
Sophienstraße 9s

In der Ober Leipzigerstraße oder is deren
Nähe wünscht am 1 December ein junger
Kaufmann ein möbl Zimmer welches sehr
wenig benutzt würde zu beziehen

Offerten mit Preisangabe unter S S
in der Erped d Bl erbeten

Haararbeiten
jeder Art sowie Zöpfe von 50 Rpf an
Haarfchuüre von 1 R M an

Bärgasse 1 WU

Verein kür
VoMlkuuäß u VoMlsolmtö

Freitag den 26 November
Abends V 8 Uhr

Wochen Sitzung

im ZSsTvisi
Drei öffentliche Vorträge

des Herrn Dr Alfred Brehm
im Saale des Hotels Zum Kronprinzen
Montag den 29 November Abends 7 /z Uhr

Die Affen und ihr Leben
Donnerstag den 2 Decbr Abends 7 Uhr

Die Steppe Jnnerafrikas und ihre
Bewohner

Montag den 6 Decbr Abends 7 /z Uhr
Die Vogelberge Lapplands

Billets zu allen 3 Vorträgen Z 3 Mark
zu jedem einzelnen Vortrage g 1 M SO Pf
für Studenten Schüler und Schülerinnen Z
75 Pf sind in der Buch und Musikalien
handlung des Herrn Karmrodt Barfüßer
straße 19 zu haben

Eine gelbe Dogge zugel kl Ritterg 2
Entlaufen ein Hofhund fchw mit weißer

Brust lg Ruthe kurzen Ohren Ledergürtel
mit eis Ring Meid

Magdeburgerstr 23 Zimmerplatz

jeder Art werden sauber n billig angefertigt jetzt

Schmeerstr 39 nahe am Markt
Das Frisir Kabinet für Damen befindet

sich eine Treppe VorS SitSvvr

Eine goldene Damenuhr mit Haarschnur
Perl Kreuz Medaillon und 2 Ringe gefunden
Abzuholen Bäckcrgassü 8

Die Federn
welche der Arbeitsavstalt zum Reißen überge
ben sind längst fertig und müssen sofort ab

geholt werden
i

urn herein

Montags n Donnerstags Uebung
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Puppenköpfe und Puppenbälge
in den neuesten Mustern

Eine Partie vorjähriger Puppenköpfe und Puppengestelle
zu sehr billigen Preisen

UrM gr Mrichsstr 42 Wittvr
sehr mild grobkörnig und hell können wir in Original Fässern Mld ausgewogen zu
Original Preisen abgeben

I VS Ä s Leipzigerstraße S8
Frischen Aal Holl Blumenkohl Kopf 5 u ft Sgr
Freitag früh trisviivi
N ZK MIusiZi MarpL Pfd 55 60 Pfg

empfiehlt O MüIIvr Leipzigerstr 1VK
sche WrR TRvttv u

empfiehlt Rl SKvvi RiiAComptoir gr Brauhausgasse 31 Ecke der Leipzigerstr und Blücherstrasze 6

25 Centner 21 Mark
Zt I KSi i v888tv i v Gvr oZ L vo Teutschenthat

a 1000 Stück 1ö Mark frei Stall empfehlen

MURtMSr k Bauhof Ä
werden gekaust

V G iÄ i vr MRvrI Itv
ÄerkäTife

gr Alnchsstraße 55

Löttäkoksu
iu siss uiul bunt emok tür Xinäsr

swxkslls
als Aaus ÄiissörAe ölmliLk xrkisvsrtli

widert Xuuxviiuinii
Kleine Steinstraße 2

empfiehlt sein großes L iger von Stickerei
Haars und Kleiderbürsten Straßen u
Stu benb esen in großer Auswahl

Stickereien werden pünktlich und
sauber ausgeführt

Prima Sahnenbutter
Thür Tafelbutter

in nur feiner Waare täglich frisch bei
,iK sittliriiiA gr Ulrichsstr 38

Pr Magdeb Sauerkohl
,10 R Pf bei

Fettm geränch Lachs ä A 25 H
1 H fette Kieler Bücklinge u Sprotten
erhielt

Sauerkohl bei BlNMtri tt am Schulberg
Freitaa frischen

Holland Flutzkarpfen
empfiehlt

I i ie li ieli

Gegen Husten
empfiehlt als vorzügliches Mittel die Helm
schen Malzbonbons

HV Geitiikvrt gr Steinstr

Für Kenner
Stück ö R Pfg
Stück 4 R Pfg
Königsplatz 6

Alte Cnba Cigarren
Ambalema Cigarren a
bet

Reines Roggenbrod
kräftig weiß und wohlschmeckend nur von
selbstgemahlenem Landrosgen empfiehlt die
Bäckerei von Illvz,i A

24 Graseweg u Klausstr Ecke 24
Täglich frische Pfannkuchen von früh

9 Uhr an em pfiehlt I Klepzig
killiM KM Mekte

Sieben 5 Sgr Brode für einen Thaler
am Gewicht 28 A im Einzelnen das Brod
zu 4 A 6 offerirt die Bäckerei

kl Schlamm 9

Grundstücke jeder Größe find preiswerth
zu verkaufen C JahN gr Mrichsstr 5

Hans Verkauf
Ein herrschaftl Wohnhaus mir Hinter

gebäuden Stallgeb Einfahrt großen Hof u
Garten soll veränderungshalber preisw ver
kauft werden Wo sagt die Cxped d Bl

Sonntag und
Montag

stehen gute fette und magere
Landschweine z Verkauf im gold
Pflug zu Halle üueli Ä wolle

30 Stück Kanarienweibchen find billig
zu verkaufen Glauchaische Kirche 4 2 Tr

Zwei feine Stnbenhündchen sind preis
werth zu verkaufen Kömgsstroße 33

509 Thlr sind auf erste Hypothek aus
zulethen durch C Iahn gr Ulricksstr 5

ZWV Ctr Stroh
frei Eisenbahnwaggon verladen werden zu
kaufen gesucht Billigste Offerten werde
unter in Biendorf xosts rsswnts erbeten

Ein gebrauchter Geschirrschrank wird zu
kaufen gesucht Zu erfragen m der Exped

Ein kleines Hans inmitten der Stadt
wird 1 April 1876 zu Pachten gesucht Adr
unter B 4 in d er E x ped d Bl uiederznl

Eine
Wird zu kaufen gesucht Off

unter i Z in der Cxped d Bl
Kaufladen für Kinver zu kaufen gesucht

Brunnenplatz 4 2 Tr
Schlosserei

hier oder

Milch ist noch abzulassen
im grünen Hos

Gerstenstroh und Heu verkauft
Zander im Waisengarten

Ein fast neuer Gitter Thorweg zu ver
kaufen Zu erfr kl Ulriche str 22 2 Tr

Daselbst wird Hausschlachten angenommen

Schrotenschuhe Fleischerg 3 H 1 Tr

Eine kleine Schmiede oder
zu pachten oder zu kaufen gesucht
auswärts Adr N S 1 in der Exped

lsle DiMil
Freitag den 26 November Abends 8 Uhr

dvuä Ooueert
Entrse 30 R Pf W Halle

UontkK Äeu 29 Mvemker 6 Vlir
I Viei 8 v t o ieeltZssi

iiuter Ait vii kuvA äos räu1sin Lölii und äss Herrn Loncsrtmsistsrs
aus Ltsttln

Lektlioven v moll Uillvr ris 8eUuilluNll Liläsr ÄUS Osten
ris Zloll UK Oonvsrt für Violius ürnst I isäer

I is Aö siokustsn Lillsts kittet MA U dsi Herrn ZI Ar Lteinstr 66
AötWiAst adkoleu su vollen

ZZbeQäaseldst abonnirt man kür einen nuininerirten Ig t2
kür 6 Oonoerte inolus 2 Lonverte kür Xiimmerrausik wit 10 N k
kür 3 Orolisster Oonoerts allein 7 50Lin einselner nnininerirter klats kostet 3 50

ZZin iinnuinMörirter lat Z kostet 2 50uAleiolr bittet man am LonoerttÄ e clis Iät e reoltt eiti sin uneliinen ä
äer Eintritt in äsn 8aal vitkrenä äer einzelnen Kät e sus küolcsielit kür äas Publikum

niekt Aöststtet ist KAZU Kaiser Wilhelms ßlalle 1 SÄ
Heute Freitag den 26 November

UM im großen Saale
letzte VorsteUuiiK der Tmnertruppe utouiy

sowie Auftreten der beliebten Tyrolrr Sänger GeseUschafl
Concert von der Kapelle des Stadtmusikdirectors Herrn Lulle
3 Billets s 1 Mail KassenpreS s 50 Logendillet ä 2 Mark Sperchtz a 1 Mk

sind bei den Herren Steinbrecher K Jasper am Markt zu haben

Anfang 8 Uhr oDer 8teu0KrapIii8eti6 Illltorriedt uaeli
wird von mir im Auftrage des hiesigen Stolzc schen Stenographen Vereins mit einem ein
leitenden öffentlichen Vortrage

Freitag den ZK November Abends 8 Uhr
im hwterm Saale des goldenen Ringes am Markt

eröffnet werden Alle Diejenigen welche an dem Untcrriqt Theil zu nehmen wünschen oder
auch nur einen Einblick in das Wesen der Stolze schen Stenographie gewinnen wollen werden
zu diesem Vortrag hiermit freundlichst eingeladen eist Oberlehrer

Diejenigen Actionaire welche ihren Bedarf an Fleisch ins Haus
geliefert wünschen wollen sich Freitaa und Sonnabend den 26
und 27 d Mts in den Vormittagsstunden von 10 12 Uhr im
Verkaufslokale Rathhausgasse 12 schriftlich oder mündlich melden

Der Vorstand der Aclien Schtächterei

lÄSISvr I ÄHG
Freitag

srüh Wellfleisch Abends Wurstsuppe und diverse frische Wurst

Grotze Steinstratze 3Zb
Sonnabend den 27 November

früh 9 Uhr Wellfleisch Abends div Wurst u Suppe

wozu freundlichst einladet unn

Heute Freitag den 26 d M Kr Von früh9 Uhr ab Wellfleisch LÖWIN il kuut Adenvs diverse Wurst und Suppe Egal
feines Bier ü I ZivrsvdurA Feine Unterhalt g und gemüthliches Beisammcüjtin

Es ladet freundlichst ein seine werthen Gäste und Freunde

Zum ersten Male hier
Grosser Lvrliu

in einem Etablissement von 130 Fuß Länge

dramatisches Museum nnd historische
Ausstellung

Eintrittspreis 1 Platz 5g Pfg 2 Platz 25 Pfg
Täglich geöffnet von Abenvs S bis ö Uhr

Sonntags von 3 bis 10 Uhr
Zinirai Direktor und Blsitzer aus Lothringen

Neues Theater
Heute wiiovrt u 1a 8truu 8

Nlen vl
Entree 30 R Pf Anfang 8 Uhr Abends

Ztadt Theater
Freitag den 26 November 1875

14 Vorstellung im zweiten Abonnement
Die Schule des Lebens

Schauspiel in 5 Auszügen von vr Ernst
Raupach

S Lri ÄSRsIivis
13 katMausMsv 1Ä

Sonnabend den 27 November MZL
Erstes großes Schlachtetest

früh 9 Uhr Wellfleisch Abends frische Wnrst und Suppe

Lager selbstgefertigter Sopha u Matratzen
G Franendorf Schulgasse 2

Gute Federbetten billig zu verkaufen
gr Ulrichsstr 47 3 Tr rechts alt Dessauer

Sonnabend zu meinem Schlachtefeste
Lieben Gäste lad ich ein
Aufgetischt wird auf s Allerbeste
Zufrieden soll ein Jeder sein

Meine Feen sollen singen
Wie s im F entempel Brauch
Und ich werde tüchtig springen
Daß mir wackeln soll mein Bauch

Hundert Flaschen müssen knallen
Von dem allerbesten Wein
Wem es nun will Wohlgefallen
Kehr zum Schlachtfest bei mir ein

W Sivl a t Budiker
Kür die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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